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03  

Liebe Eltern und Sorgeberechtigte der Schüler:innen der Schule Apfelbaum 

Auch im vergangenen Quartal war zusätzlich zum Unterricht wieder einiges an 

unserer Schule los. Es ist zwar schon ein Weilchen her und mittlerweile hat der 

Frühling Einzug gehalten, aber wir blicken nochmals auf den Dezember zurück. 

Am Freitag vor den Weihnachtsferien findet jeweils der Schlussmorgen statt. An 

diesem Morgen bieten die Lehr- und Betreuungspersonen verschiedene Angebote 

an und die Kinder dürfen sich frei zwischen den Räumen bewegen. So wurde unter 

anderem in der Disco getanzt und eine Talentshow abgehalten (mit oder ohne 

vorherigen Besuch im Schmink- und Coiffeurzimmer), in der Turnhalle gespielt, in 

der Bibliothek Geschichten gelauscht, Logicals und Rätsel gelöst, Perlenschmuck, 

Schneesterne, Pompom-Tierchen, Weihnachtskarten und vieles mehr gebastelt, 

gemalt, gezeichnet, gebaut… Die Bar und das Kino wurden besucht, auf dem 

Töggelikasten wurden Turniere ausgetragen, Papier wurde gefaltet, Puzzles gelegt, 

Computer- und Gesellschaftsspiele gespielt, Guetsli verziert – es war ein sehr 

abwechslungsreicher Morgen!  
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Theateraufführungen der 3. Klassen 

Nach den Weihnachtsferien führte die 3. Klasse von Frau Studiger und Frau 

Soriano unter der Leitung des Theaterpädagogen Rolf Brügger das Stück «Findet 

mich das Glück?» auf. Die Kinder waren mit viel Elan dabei, haben die 

Bühnenbilder selber gestaltet, die Kostüme zusammengestellt und ihre 

Musikinstrumente ins Stück eingebaut. Im Stück ging es darum, dass sich Kinder 

auf die Suche nach einem Schlüssel für einen Koffer voller Glück machen. Am 

Ende findet aber jede:r das Glück bei sich selber. 

 

Vor den Frühlingsferien stand die 3. Klasse von Frau Hyseni und Frau Schriber mit 

dem Stück «Verrückte Träume» auf der Bühne. Das Stück wurde unter der Leitung 

der Theaterpädagogin Anna Müller mit den Kindern erarbeitet. Die Klasse hatte 

sich zuvor im Deutschunterricht mit dem Schreiben von Geschichten rund um 

Traumreisen beschäftigt, deshalb liess sich dieses Thema wunderbar ins Theater 

integrieren. Im Stück fliegt die Klasse mit dem grössten Flugzeug der Welt auf 

eine gemeinsame Reise zu verschiedenen Destinationen. Während des Flugs 

schlafen alle Passagiere ein und erleben ganz unterschiedliche, verrückte Träume. 

Diese wurden von den Kindern in einzelnen Szenen auf die Bühne gebracht. 

 
 

Schulvollversammlung 

Die zweite Schulvollversammlung (SVV) fand vor den Sportferien statt und 

widmete sich einem Gemeinschaftskunstprojekt. Alle Kinder haben in 

altersdurchmischten Gruppen gemeinsam eine grosse Kunstinstallation aus 

Kreisen für unser Schulhaus erschaffen. Jedes Kind hat einen kleinen Papierring 

gestaltet und alle Papierringe einer Gruppe wurden in einem grossen Papierkreis 

zusammengefügt. So entstanden verschiedene bunte Papierringe, die nun in der 

Bibliothek hängen.  
 

Das Projekt steht 

symbolisch für unsere 

Schulgemeinschaft:  
 

Jedes Kind bringt 

seine eigene 

Persönlichkeit, 

Kreativität und seinen 

Ausdruck ein. 

Gemeinsam entsteht 

daraus ein grosses 

Ganzes. Gemeinsam 

machen wir das 

Schulhaus bunt, 

lebendig und stark. 
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Ausstellung TTG alle 6. Klassen 

Alle 6.-Klässler:innen haben im Fach Textiles und Technisches Gestalten (TTG) 

Kartonhäuser mit integriertem Stromkreislauf und LED-Beleuchtung entwickelt. 

Anfang März haben sie diese Häuser zu einer Stadt zusammengestellt, die man im 

Mehrzweckraum bestaunen konnte. Hier einige Eindrücke davon:  



 

6 

 
 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

  



 

7 

Projektwochen einzelner Klassen 

Die 5. Klasse von Frau Diebold, Frau Baumann 

und Herrn Quadri führte im März eine Graffiti-

Projektwoche durch. Die Klasse tauchte eine 

Woche lang in die Welt der Graffitis ein. Die 

Schüler:innen skizzierten eigene Stickers, 

bemalten Leinwände und erfuhren von Nahuel 

Morales vom Street Art Kollektiv «Brainfart» 

viel über die Geschichte dieser kreativen 

Ausdrucksweise. Ein Highlight war das 

Sprayen am Letten, bei welchem die jungen 

Künstler:innen vollen Einsatz zeigten.  

 

 

 

 

 

 

Die 6. Klasse von Frau Gehrig und Frau Gutmann führte im März eine Radio-

Projektwoche durch. Sie wurden dabei von Fachpersonen von Radio summernight 

unterstützt. Die Kinder haben in Gruppen zu selbstgewählten Themen recherchiert 

und mit den gesammelten Informationen Radiobeiträge verfasst, aufgenommen 

und selber geschnitten. Zusätzlich haben sie Interviews geplant und durchgeführt. 

Zum Abschluss der Projektwoche stand am Freitag ein Radiobus auf dem 

Schulgelände. Die Schüler:innen haben aus dem Bus live eine Radiosendung mit 

all ihren Beiträgen sowie Musik moderiert. 
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Züri Dance Award 

 

Der Züri Dance Award wurde im Jahr 2011 vom Sportamt ins Leben gerufen und 

ist ein gesamtstädtischer Tanzwettbewerb für nicht-kommerzielle Tanzschaffende 

im Bereich des Kinder- und Jugendsports. Die Teilnehmer:innen des Sportkurses 

«Dance for all» (4.-6. Klasse der Schule Apfelbaum) unter der Leitung von Simon 

Hanimann haben dieses Jahr am Züri Dance Award teilgenommen. Die Gruppe hat 

gemeinsam intensiv geprobt, zusammen die Musik, die Outfits und den Namen  

«3, 2, 1, Action!» ausgesucht und ist während der Vorbereitungszeit zu einer 

eingeschworenen Gemeinschaft zusammengewachsen. Vor dem offiziellen Auftritt 

im Volkshaus gab es für alle Schüler:innen der Schule Apfelbaum einen Auftritt im 

Mehrzwecksaal. Bis auf eine Teilnehmer:in standen alle zum ersten Mal auf einer 

Bühne und es war ein unvergessliches Erlebnis.  
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Umfragen Tagesschule 

Anfang Jahr haben wir bei den Eltern, den Kindern und dem Schulteam Umfragen 

zur Tagesschule durchgeführt. Wir haben die Ergebnisse der Umfragen 

zusammengefasst: 

 

- Gemäss den Eltern geht es ihren Kindern in der Tagesschule im Schnitt gut 

bis sehr gut. 

- Über 60% der Familien finden es entlastend, dass die Kinder zu Hause keine 

Hausaufgaben mehr erledigen müssen.  

- Die Eltern finden den wöchentlichen Einblick in die Schulaufgaben eher 

ungenügend, es ist schwierig abzuschätzen, wo das Kind steht.  

- Der An- und Abmeldeprozess war herausfordernd und die Eltern hätten sich 

mehr Informationen zum Mittagessen und den Ernährungsrichtlinien 

gewünscht.  

 

- Die Schüler:innen sind bezüglich der Tagesschule überwiegend gut gestimmt. 

- Die grössten Highlights bei den Kindern sind die Angebote über Mittag und 

die Möglichkeit, die Mittagszeit mit Freund:innen zu verbringen. Wenn die 

Kinder etwas ändern könnten, würden sie sich mehr Dessert und mehr Essen 

wünschen, und die Möglichkeit, über Mittag öfters ins Klassenzimmer zu 

können und mehr Zeit zum Spielen zu haben. 

 

- Die Übergänge und die Wege zwischen Betreuung und Schule gelingen über 

Mittag gut bis sehr gut.  

- Die Anwesenheitskontrolle über Mittag funktioniert schnell und reibungslos. 

- Die Schüler:innen haben die Angebote über Mittag gut angenommen. 

- Die Abläufe und die allgemeine Organisation funktionieren gut bis sehr gut.  

- Die Auffangzeit am Morgen wird von 80% der Schüler:innen genutzt. 

 

 

Fazit: 

- Die Umstellung auf die Tagesschule ist mehrheitlich gelungen, es gab keine 

grösseren Schwierigkeiten bei der Einführung. 

- Wir werden die neuen Eltern weiterhin beim anspruchsvollen Anmeldeprozess 

unterstützen.  

- Wenden Sie sich bitte an die Lehrperson Ihres Kindes, falls Sie sich mehr 

Einblick in den Lernfortschritt benötigen. 

- Wir haben auf verschiedene Arten über die Ernährungsrichtlinien informiert: 

Klappinformation an die Eltern, Information in den Klassen, Information am 

Elternabend für neue Eltern. 

 
Das Leitungsteam der Schule Apfelbaum wünscht Ihnen einen sonnigen Frühling  
 

Gabriella Fares, Martina Kresken, Melanie Lemann, 

Yvonne Banterle, Mirjam Kohler, David Wildhaber  
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Mitteilungen vom Vorstand des Elternrats (ERAP) 

 

Die nächste ERAP-Sitzung findet am Dienstag, 16.06.2026 statt. 

Der Flohmarkt findet am Samstag, 20.06.2026 statt. 

 

Herzliche Grüsse vom Vorstand  

Christian Bahr, Johanna Engelbrecht, Pierre Pedraza, Thomas Traud 

 

 

 

Bevorstehende Termine in der Schule Apfelbaum 

➢ 20.04.-01.05.26  Frühlingsferien  

➢ Do, 14.05.26   Auffahrt (unterrichtsfrei) 

➢ Fr, 15.05.26  unterrichtsfreier Tag nach Auffahrt 

➢ Fr, 22.05.26  Q-Tag (unterrichtsfrei) 

➢ Mo, 25.05.26  Pfingstmontag (unterrichtsfrei) 

➢ Di, 16.06.26  Delegiertenversammlung des Elternrats, 19:00 Uhr  

➢ 13.07.-14.08.26  Sommerferien 

➢ Mo, 17.08.26  1. Schultag nach den Sommerferien 

 

 

Schule Apfelbaum - Stadt Zürich 

www.schuleapfelbaum.ch 

https://www.stadt-zuerich.ch/schulen/de/apfelbaum.html
http://www.schuleapfelbaum.ch/

